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Newsletter des BFB 1945 e.V. – August 2023 Nr. 1  

Altes und Neues aus dem BFB 1945 e.V. 

 

Liebe Mitfrauen*, 

eure Vorstandsfrauen wünschen euch weiterhin viel Gesundheit und Wohlbefinden. Und 
wie immer: Bitte werbt neue Mitfrauen und bitte überlegt, wie ihr euch im BFB 1945 e.V. 
engagieren wollt und könnt.  

Was hat sich getan: 

1. Wir begrüßen eine neue Mitfrau und freuen uns auf unser gemeinsames 
Engagement. 
 

2. Der Vorstand hat in seiner Sitzung am 2.8.2023 Susanne Kahl-Passoth 
einstimmig als kooptiertes Vorstandsmitglied aufgenommen. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.  
 

3. Wie bekannt, organisieren wir am 14.9.2023 unser Frauen*fest im Lette Verein 
Berlin. Mit diesem Fest wollen wir unseren Frauen*verein sichtbarer und 
erlebbarer machen. Wir wollen uns als Akteurin u.a. für neue feministische 
Allianzen wieder stärker im Bewusstsein der Zivilgesellschaft und der Politik 
verankern und uns als aktiver Teil der Berliner Fraueninfrastruktur präsentieren. 
 

4. Wir sind stolz auf unsere Projekte und die hier von allen Mitarbeiterinnen 
geleistete sehr gute Arbeit. In 2023 beginnen wir mit den Feiern anlässlich 
deren jeweiligen 35-jährigen Bestehens.  

Gegründet wurde: 

• 1988 KoBRA Bildung/Beruf/Arbeit 
Während unseres Frauenfestes am 14.9.23 werden wir einen Toast auf KoBRA 
aussprechen. 

• 1989 der Großelterndienst 
• 1990 „Die Löwin - mehr Frauen in die öffentliche Verantwortung“ 
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5. Es bestehen folgende Überlegungen für 2024:  
• Sich im ersten Quartal aktiv an einer u.a. vom Landesfrauenrat Berlin e.V. 

geplanten Reihe zum Thema „Feminismus und Pflege“ zu beteiligen, 
• im April 2024 unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung mit Wahlen 

durchzuführen, ggf. auch mit der nun laut Satzung (§ 4) gegebenen Möglichkeit, 
verdiente Frauen zu Ehrenmitgliedern zu benennen, 

• im Juni 2024 eine weitere größere Veranstaltung zu organisieren: zur Würdigung 
35 Jahre Großelterndienst, zu Ehren des 140sten Geburtstages unserer Gründerin 
Dr. Agnes von Zahn-Harnack (geb. 19.6.1884), zur Verabschiedung von Hildegard 
Schicke, Projektleiterin KoBRA. etc., 
Wer gerne an der Vorbereitung dieser historische als auch aktuelle Themen 
aufgreifenden Veranstaltung mitwirken möchte, möge sich bitte bei mir melden: 
mechthild.rawert@berliner-frauenbund.de., 

• Außerdem überlegen wir „Themenreihen“ einzurichten und uns mit 
Akteur*innen der Zivilgesellschaft zu vernetzen. Dies wird mit deiner/eurer 
tatkräftigen Unterstützung wunderbar gelingen. Derzeit sind vorgeschlagen: 

o Die Frauenrechtskonvention (CEDAW) stärken 
o Stärkere Partizipation von Frauen auf einem sich in Transformation 

befindlichem Arbeitsmarkt 
o Frauen und „Altern“, 

Für weitere Anregungen und Vorschläge sind wir dankbar. 
 

6. Erstmalig haben wir uns als Vorstand eine Geschäftsordnung zur 
Strukturierung unserer Arbeit gegeben und hierin unsere Aufgaben untereinander 
und als Trägerin auch zu den Projektleiterinnen geregelt. Zusammen mit den 
Projektleiterinnen werden wir auch einen Geschäftsverteilungsplan entwickeln. 
 

7. Beschlossen wurde, dass Nicht-Mitfrauen Mitglieder unserer Arbeitsgruppen 
sein können. Nicht nur Vorstandsfrauen sondern auch Mitfrauen können – nach 
Beschluss des Vorstandes - den Verein „offiziell“ nach außen vertreten. So wollen 
wir unsere Sichtbarkeit verbreitern und stärken. 
 

8. Eine Herausforderung ist auch die „Digitalisierung“ unserer Vereinsarbeit 
nach innen und außen. Damit wollen wir uns attraktiver für jüngere Frauen 
machen, ohne aber die bisherigen klassischen Kommunikationsmittel zu 
vernachlässigen. Die allermeisten von uns gehören nicht zu denjenigen, die in der 
digitalen Welt geboren wurden. Auch hier bitten wir um tatkräftige Unterstützung. 
 

9. Wir beschäftigen uns auch mit dem Datenschutz. Gibt es unter euch eine 
Interessierte, die diese Aufgabe übernehmen möchte? 
 

10. Wir sind Mitglied verschiedener größerer Netzwerke: 
• Als Mitglied des Paritäters Berlin haben wir an der Erstellung eines 

Positionspapiers „Freiwilliges Engagement in Berlin krisenfest stärken: 
Handlungsempfehlungen für Politik & Verwaltung“ mitgewirkt. 

• Als Mitglied des Bündnis „AGG Reform jetzt“ beteiligen wir uns an der 
Darstellung von Beweggründen, warum diese Reform unbedingt stattfinden muss. 
Wir setzen uns insbesondere für die Beendigung der Diskriminierung von 
Fürsorgeleistenden ein.  

 

Mechthild Rawert 
Vorsitzende des Berliner Frauenbund 1945 e.V.   


